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Struktur der Oberstufe

EF
• Einführungsphase

Q1
• Qualifikationsphase 1

Q2
• Qualifikationsphase 2
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Versetzung

Zulassung 
zur Prüfung

Abiturprüfungen



Struktur der Oberstufe

EF
• 11-12 GKs (ca. 34 WS)

Q1
• 2 LKs, mind. 8 GKs 

Q2
• 2 LKs , ca. 8 GKs
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Versetzung

Zulassung 
zur Prüfung

Abiturprüfungen 2 LKs u. 2 GKs
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Bei sprachlicher Schwerpunktbildung müssen zwei
Fremdsprachen belegt werden, bei naturwissenschaftlicher
Schwerpunktbildung zwei Naturwissenschaften.

Mit den Kurswahlen im zweiten Halbjahr der Klasse 10 trifft
man wesentliche Entscheidungen für den Weg zum Abitur.
Dabei sind verpflichtende Vorgaben zu beachten. Die gesamte
Laufbahn der S II muss berücksichtigt werden, deswegen gibt es
einzelne Einschränkungen.

Jedes Aufgabenfeld muss bis zum Abitur repräsentiert sein.
Einige Fächer sind Pflichtfächer.

Die Einführungsphase



11 Grundkurse sind verpflichtend.

Jedes Fach wird 3-stündig unterrichtet.
Ausnahme: neu einsetzende Fremdsprache (4-stündig) &
Vertiefungskurs (2-stündig)

Ein Fachwechsel zum Halbjahr ist nicht möglich.
→ Kontinuitätsprinzip, nach der Wahl in der EF kann kein neues

Fach hinzugewählt werden (Ausnahme: Literatur, GE/SW-ZK
oder Projektkurs; Umwahlen in Religion und Philosophie aus
Gewissensgründen)
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Die Einführungsphase

9 Kurse im Pflichtbereich 
+ 1 Kurs aus dem Wahlbereich

=   10 versetzungswirksame Fächer
zusätzlicher Grundkurs oder Vertiefungskurs



Die Einführungsphase
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Aufgabenfelder und Fächer

Aufgabenfeld I sprachlich-literarisch-
künstlerisch

Deutsch

Englisch, Spanisch neu und 
Französisch bis Ende EF

Kunst oder Musik

Aufgabenfeld II gesellschafts-
wissenschaftlich

Geschichte
Sozialwissenschaften
Erdkunde
Pädagogik
Philosophie

Aufgabenfeld III
mathematisch-

naturwissenschaftlich
Mathematik

Biologie, Chemie

außerhalb der 
Aufgabenfelder

Religionslehre

Sport

Vertiefungskurse Zur Unterstützung und Förderung (D, E, M)



Pflichtbelegungen in der Einführungsphase

 sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld:
 Deutsch (schriftlich)
 fortgeführte Fremdsprache (schriftlich) 
 bei fremdsprachlichem Schwerpunkt und wenn die 2. Fremdsprache 

noch fehlt: die 2. Fremdsprache (schriftlich)
 Kunst oder Musik     

 gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld:
 Sozialwissenschaften oder Geschichte bis zur Q1 (verpflichtend)

 Erdkunde oder Geschichte oder Sozialwissenschaften oder Pädagogik 
(schriftlich) 

 mathematisch-naturwissenschaftliches Aufgabenfeld:
Mathematik (schriftlich)
 Biologie (verpflichtend)
 Biologie oder Chemie  (schriftlich)
 bei naturwissenschaftlichem Schwerpunkt:  2. Naturwissenschaft 

 außerhalb der Aufgabenfelder 
Religionslehre (Ersatzfach: Philosophie) 
Sport
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Vertiefungsfächer

Vertiefungsfächer:
 2-stündige Kurse im Kernfachbereich zur Förderung von 

Basiskompetenzen zur Sicherung der Versetzung in die 
Qualifikationsphase

 Zuweisung auf Basis des Votums der Zeugniskonferenz 
 je Halbjahr 1 Vertiefungsfach / halbjährlicher Wechsel möglich
 Keine Benotung der Leistungen, aber qualifizierende 

Bemerkungen zur Teilnahme und Erfassung etwaiger Fehlstunden
 Unterstützung gerade für Schülerinnen und Schüler die aus 

einem Grundkurs kommen



Beispiel (Fremdsprachen-Schwerpunkt – 34 WS)
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Aufgabenfelder und Fächer Beispielbelegung Stunden

sprachlich-literarisch-
künstlerisches
Aufgabenfeld I

Deutsch Deutsch 3

eine fortgeführte Sprache Englisch 3

Kunst oder Musik Kunst 3

gesellschafts-
wissenschaftliches

Aufgabenfeld II

eine Gesellschaftswissenschaft Geschichte 3

mathematisch-
naturwissenschaftliches

Aufgabenfeld III

Mathematik Mathematik 3

eine Naturwissenschaft Biologie 3

außerhalb der 
Aufgabenfelder

Religionslehre (ersatzweise 
Philosophie)

Kath. Religionslehre 3

Sport Sport 3

9. Fach weitere Fremdsprache Spanisch 4

10. Fach Wahlfach Erdkunde 3

11. Fach Wahlfach Chemie 3

34



Beispiel-Stundenplan  EF 
Stunde Mo Di Mi Do Fr

1   08.00 – 08.45
GK 1 Deutsch

Deutsch
Deutsch

GK 2, GK 10 Spanisch
VT M

GK 5 Mathematik
Mathematik
Mathematik

GK 12 Erdkunde VT D  / E / M
GK 12 Erdkunde

2   08.50 – 09.35
GK 1 Deutsch

Deutsch 
Deutsch

GK 1 Deutsch
Deutsch
Deutsch

GK 5 Mathematik
Mathematik
Mathematik

VT D / E / M
GK 12 Erdkunde

GK 7 Biologie
Biologie
Biologie

3   09.50 – 10.35
GK 2 Latein

Französisch
Spanisch

GK 4 Englisch
Erdkunde
Pädagogik

GK 6 Kunst
Kunst
Musik

GK 11 Geschichte
Sozialwiss.
Sozialwiss.

GK 10 Spanisch
Chemie
Pädagogik

4   10.40 – 11.25
GK 2 Latein

Französisch
Spanisch

GK 4 Englisch
Erdkunde
Pädagogik

GK 6 Kunst
Kunst
Musik

GK 11 Geschichte
Sozialwiss.
Sozialwiss.

GK 5 Mathematik
Mathematik
Mathematik

5   11.40 – 12.25
GK 8 Kath. Religionsl.

Ev. Religionsl.
Philosophie

GK 3 Englisch
Geschichte
Chemie

GK 7 Biologie
Biologie
Biologie

GK 10 Spanisch
Chemie
Pädagogik

GK 9 Sport
Sport
Sport

6   12.30 – 13.15
GK 8 Kath. Religionsl.

Ev. Religionsl.
Philosophie

GK 3 Englisch
Geschichte
Chemie

GK 7 Biologie
Biologie
Biologie

GK 10  Spanisch
Chemie
Pädagogik

GK 11 Geschichte
Sozialwiss.
Sozialwiss.

7   13.20 – 14.05
MP MP MP MP

8   14.10 – 14.55
GK 9 Sport

Sport
Sport      

GK 8 Kath. Religionsl.
Ev. Religionsl.
Philosophie

GK 4 Englisch
Erdkunde
Pädagogik

GK 6 Kunst
Kunst
Musik

9   15.00 – 15.45
GK 9 Sport

Sport
Sport

GK 2 Latein
Französisch
Spanisch

GK 3 Englisch
Geschichte
Chemie

VT M
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Die Qualifikationsphase

 Leistungskurse werden 5-stündig unterrichtet.

 Grundkurse werden 3-stündig unterrichtet.

Ausnahmen:

 Neu einsetzende Fremdsprache: 4-stündig

 Projektkurs und ggf. Vertiefungkurs: 2-stündig
13

8 Grundkurse obligatorisch,
ggf. 7 Grundkurse und ein Projektkurs

2 Leistungskurse
→ 1. D, E, M                            

2. BI,PÄ,EK

und



 Deutsch bis Ende Q2 
 1 Fremdsprache bis Ende Q2 
 Mathematik bis Ende Q2 
 1 fortgeführte Gesellschaftswissenschaft bis Ende Q2
 1 fortgeführte Naturwissenschaft bis Ende Q2

 je 2 Kurse Geschichte & Sowi fortgeführt in Q1 oder als Z-Kurs in Q2
 Literatur in Q1
 2. Fremdsprache Spanisch oder 2. Naturwissenschaft bis Ende Q2
 Religionslehre (oder Philosophie) bis Ende Q1
 Sport bis Ende Q2
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Die Qualifikationsphase



Die Abiturfächer
 Berücksichtigung der drei Aufgabenfelder

• Das sprachlich-literarisch-künstlerische Aufgabenfeld kann nur durch Deutsch
oder eine Fremdsprache abgedeckt werden.

• Das gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld kann durch Religionslehre
vertreten werden.

 Zwei Abiturfächer: Deutsch, Fremdsprache und/oder Mathematik
 Ausgeschlossene Fächerkombination: 2 Naturwissenschaften
 Mathematik ist verpflichtendes Abiturfach, wenn 2 Fremdsprachen

oder 2 Gesellschaftswissenschaften als Prüfungsfach / -fächer
gewählt werden.

 Außer Kunst, Musik, Literatur und Sport alle angebotenen Grundkurse 
an der Gesamtschule als Abiturfach wählbar 

Schriftliche Prüfung: Beide LKs und 3. Abiturfach (GK), u.U. auch 
mündliche Prüfung 
mündliche Prüfung: 4. Abiturfach
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Mögliche Abschlüsse
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 Fachhochschulreife (schulischer Teil) i.d.R. am Ende 
von Q 1.2 (andere Kombinationen aber auch 
denkbar)

 Allgemeine Hochschulreife 

 Höchstverweildauer in der SII: 4 Jahre; nur im Falle 
der Wiederholung der Abiturprüfung 5 Jahre ggf. bei 
langwierigen Erkrankungen auf Antrag; 
Genehmigung durch die Bezirksregierung 



Klausuren
Einführungsphase:

 Deutsch, Mathematik, alle Fremdsprachen

 eine Gesellschaftswissenschaft

 eine Naturwissenschaft

 auf Wunsch in weiteren Fächern (1-2 Klausuren je Halbjahr)

Qualifikationsphase: 

 die 4 Abiturfächer

 Deutsch, Mathematik, eine Fremdsprache (immer die neu eins. 
FS), eine Gesellschaftswissenschaft und eine Naturwissenschaft 
oder 2. Fremdsprache Spanisch (je nach Schwerpunkt)
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 nahtloser Übergang zwischen Sek I und Sek II

 enge Begleitung und individuelle Beratung bei der Oberstufenplanung

direkte Anknüpfung an Lerninhalte und fachmethodische Voraus-
setzungen aus der S I (z.B. Vokabel-/Grammatikkenntnisse, Inhalte
der Lehrwerke etc.)

 breites Fächerspektrum ohne frühzeitige starke Spezialisierung

 verlässliche Unterrichtszeiten im gewohnten Rahmen

 sehr gut ausgestattete Kurs- und Fachräume (Easyboards etc.)

 gezielte Vorbereitung auf die Facharbeit

 Kooperation mit der Stadtbücherei Hamminkeln

 intensive Fortführung der Berufs- und Studienwahlorientierung
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Was bietet die Oberstufe an der Gesamtschule 

Hamminkeln?



Angebot einer 
durchgängigen 

individuellen Beratung

Anmeldung zur 
Oberstufe im Frühjahr 

2022
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Begleitete Fächerwahl 
im Frühjahr 2022

(Pflichtberatung)

SII-Vorbereitung im 
Juni 2022

Individuelle 
Schullaufbahnberatung 
und Jahrgangsstufen-

versammlungen in der 
EF und danach
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Beratung

Beratungslehrer für die EF 2022/23:
Herr Aperdannier

Weitere Beratungslehrer:
Herr Altenhoff
Herr Kölsch

Oberstufenleiter:
Herr Alexander Neßbach

Bei Fragen zu Inhalten oder Schwerpunkten einzelner Fächer
können selbstverständlich die Fachlehrkräfte angesprochen
werden.
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Sonstiges

 Latinum: nach Ende der Einführungsphase,
Bescheinigung zusammen mit dem Abiturzeugnis

 Auslandsaufenthalt: in der Einführungsphase möglich
(Bitte um Rücksprache)

 Moodle: Nutzung der digitalen Lernplattform zur
schulorganisatorischen und unterrichtlichen
Unterstützung des Lernalltags in der Oberstufe

 iPads: Weiterhin Nutzung von iPads für schulische
Zwecke und zum individuellen Lernen
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Fahrtenkonzept und Veranstaltungen

 Jahrgangsstufenfahrt zu Beginn der Q 2.1 (vor den 
Herbstferien)

 Schüleraustausch mit der Pompano Beach High School 
Florida und internationale Gipfeltreffen

 Fahrt des Spanisch GKs in eine spanische Großstadt

 Begleitung der 9er Skifahrt als „erfahrene Betreuer“

 Exkursionen in den einzelnen Fächern
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Studien- und Berufsorientierung
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Informationsmaterial

25



Fragen ? ? ?

Quellen:

 https://broschüren.nrw/gymnasiale-oberstufe/home/#!/Home [29.11.2021]

 https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schulsystem/Schulformen/Gesamtschule/Kontext/Gymn_-
Oberstufe-2014-Druckfassung.pdf [23.09.2018]
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Kontakt

Beratungslehrer für die EF 2022/23:

Herr Aperdannier
aperdannier@gesamtschule-hamminkeln.de

Weitere Beratungslehrer:

Herr Altenhoff

Herr Kölsch

Oberstufenleiter:

Herr Alexander Neßbach
nessbach@gesamtschule-hamminkeln.de 
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